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Anzahl / CHF 2018 2019 2020 2021

Steuerfuss natürliche  
Personen in %

52 52 52 52

Steuerpflichtige
	� natürliche Personen
	� juristische Personen

6'373
460

6'356
469

6'342
472

6'495
479

Steuerertrag 
	� natürliche Personen in Mio.
	� juristische Personen in Mio.

28,9
4,1

28,6
3,0

28,1
7,0

28,0
3,0

Finanzpolitische Reserven
in Mio.

0,0 3,1 8,1 8,1

Eigenkapital in Mio. 12,5 12,5 13,8 12,1

Langfristiges Fremdkapital 
in Mio. 

	� Verschuldung pro Kopf
	� durchschnittliche  

Verzinsung in %

20,0

2'016
0,27

23,0

2'307
0,20

23,0

2'297
0,21

23,0

2'285
0,13

Sachanlagen im Finanz- 
vermögen in Mio.

	� in Grundstücken in Mio.
	� in Liegenschaften in Mio.
	� Baurechtsverträge

17,9

13,4
4,5

3

19,1

14,7
4,4

3

28,0

23,6
4,4

3

32,1

23,6
8,5

3

Horizontaler Finanzausgleich 
in Mio. 

	� in % des Gesamtaufwands
	� in % des Steuerertrags

4,2

9
13

4,9

11
15

4,0

7
11

5,5

11
18

Kennzahlen

	 9	 Finanzen und Steuern

Entwicklung Eigenkapital und Fremdkapital

Eigenkapital in Mio. CHF

Fremdkapital in Mio. CHF

2018 2019 2020 2021
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	 9	 Finanzen und Steuern

Erfolgsrechnung

CHF Rechnung 2021 Budget 2022 Budget 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Steuern aktuelles Jahr Aufwand 0 0 0 0 0 0 0

Ertrag – 30'647'801 – 30'700'000 – 30'400'000 – 30'700'000 – 31'100'000 – 32'100'000 – 33'300'000

Ergebnis – 30'647'801 – 30'700'000 – 30'400'000 – 30'700'000 – 31'100'000 – 32'100'000 – 33'300'000

Steuern Vorjahre Aufwand 92'111 120'000 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000

Ertrag – 376'308 0 0 0 0 0 0

Ergebnis – 284'197 120'000 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000

Zinsendienst Steuern Aufwand 54'086 30'000 30'000 30'000 30'000 30'000 30'000

Ertrag – 143'229 – 220'000 – 190'000 – 190'000 – 190'000 – 190'000 – 190'000

Ergebnis – 89'144 – 190'000 – 160'000 – 160'000 – 160'000 – 160'000 – 160'000

Finanz–  und Lastenausgleich Aufwand 5'812'775 4'292'200 4'025'700 3'625'700 3'725'700 3'775'700 3'825'700

Ertrag – 1'761'204 – 1'759'000 – 1'951'000 – 1'951'000 – 1'951'000 – 1'951'000 – 1'951'000

Ergebnis 4'051'571 2'533'200 2'074'700 1'674'700 1'774'700 1'824'700 1'874'700

Ertragsanteile an  
Bundeseinnahmen 

Aufwand 0 0 0 0 0 0 0

Ertrag – 423'833 – 416'500 – 483'300 – 500'000 – 515'000 – 530'000 – 530'000

Ergebnis – 423'833 – 416'500 – 483'300 – 500'000 – 515'000 – 530'000 – 530'000

Zinsen Aufwand 48'003 50'000 150'000 96'400 155'000 244'000 370'000

Ertrag – 1'822 – 1'800 0 0 0 0 0

Ergebnis 46'181 48'200 150'000 96'400 155'000 244'000 370'000

Liegenschaften des  
Finanzvermögens

Aufwand 205'095 238'900 232'600 235'039 237'515 240'027 242'578

Ertrag – 309'226 – 363'400 – 363'100 – 368'547 – 374'075 – 379'686 – 385'381

Ergebnis – 104'131 – 124'500 – 130'500 – 133'508 – 136'560 – 139'659 – 142'803

Übriges Finanzvermögen Aufwand 11'240 15'000 21'000 21'165 21'332 21'502 21'675

Ertrag – 14'750 – 24'100 – 14'800 – 15'022 – 15'247 – 15'476 – 15'708

Ergebnis – 3'510 – 9'100 6'200 6'143 6'085 6'026 5'967

Rückverteilung aus  
CO2– Abgabe

Aufwand 0 0 0 0 0 0 0

Ertrag – 4'400 – 10'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000

Ergebnis – 4'400 – 10'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000 – 6'000

Finanzpolitische Reserve Aufwand 0 0 0 0 0 0 0

Ertrag 0 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 0

TOTAL Ergebnis – 29'268'195 – 28'748'700 – 28'848'900 – 29'622'265 – 29'881'775 – 30'760'932 – 31'788'137
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Auftrag
Als Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Therwil haben wir das vom Gemeinderat vorge-
legte Budget für das Rechnungsjahr 2023 begutachtet.

Für die Erstellung des Budgets, das die Erfolgsrechnung und die lnvestitionsrechnung umfasst, ist der 
Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, dieses zu begutachten und finanz-
politisch zu würdigen.

Durchführung
Unsere Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen im Budget mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden können. Sie erfolgte mittels analytischer Prüfungen, Erhe-
bungen und der Einsichtnahme in die Budgetunterlagen auf der Basis von Stichproben. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Begutachtung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Prüfgebiete
Wir prüften und beurteilten insbesondere:

 	� die Übereinstimmung des Budgets mit den gesetzlichen Vorschriften und den Vorgaben des Kantons
 	� die Anwendung der massgebenden Grundsätze der Rechnungsführung sowie die Darstellung des 
Budgets als Ganzes

 	� die Angemessenheit der Steuern und Gebühren

Ergebnis
Das Budget 2023 weist bei einem Gesamtaufwand von CHF 46'618'600 und einem Gesamtertrag 
von CHF 44'540'000 einen Aufwandsüberschuss von CHF 2'078'600 aus. Im Budget sind Abschrei-
bungen von CHF 2'447'000 enthalten. Der budgetierte Aufwandsüberschuss ist aus unserer Sicht ver-
tretbar. Den Gemeindesteuersatz von 52% erachten wir als angemessen.

Antrag
Wir empfehlen der Gemeindeversammlung, den folgenden Anträgen des Gemeinderates zuzustimmen: 

 	� 	Genehmigung des Budgets für das Jahr 2023
 	� 	Festsetzung der Steuersätze und Gebühren 
 	� 	Ermächtigung des Gemeinderates, die notwendigen Kapitalaufnahmen  
für die bewilligten Investitionen zu tätigen

Die Rechnungsprüfungskommission 
Therwil, 25. Oktober 2022

Bericht und Antrag der  
Rechnungsprüfungskommission
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Der Finanzplan bezweckt das Aufzeigen der Entwicklung der Finanzen und Aufgaben der Gemeinde 
über einen Zeitraum von fünf Jahren. Es handelt sich um eine mittelfristige und rollende Planung, die 
jährlich aufgrund der aktuellsten Budgetzahlen erstellt wird. Der Finanzplan rechnet auch in den kom-
menden Jahren, aufgrund der hohen Investitionen sowie steigenden Kosten, mit relativ hohen Auf-
wandüberschüssen und Finanzierungsfehlbeträgen. Die aktuellste Plankalkulation macht klar sichtbar, 
dass unter den heutigen Rahmenbedingungen mit einem strukturellen Defizit über die nächsten Jahre 
zu rechnen ist. Dies lässt, unter Berücksichtigung des Verkaufs der Bauland-Parzelle an der Sundgau-
erstrasse, die Fremdverschuldung bis ins Jahr 2027 auf CHF 42.0 Millionen anwachsen. 

Der Neubau des Mühlebodenschulhauses wurde aufgrund von weiteren Analysen zeitlich verschoben 
und findet nun grösstenteils nach 2027 und somit nach dem Ende des Finanzplans statt. Dies hat zu 
einer deutlich tieferen Fremdverschuldung geführt, die jedoch lediglich zeitlich aufgeschoben ist. Die 
Finanzkommission nimmt allerdings positiv zur Kenntnis, dass insbesondere solche grossen Investi-
tionsprojekte, welche zwingend notwendig sind, mit der nötigen Sorgfalt evaluiert werden. 

Obwohl der Aufwandüberschuss im Finanzplan aufgrund des geplanten Anstiegs der Steuereinnahmen 
in den kommenden Jahren laufend abnimmt, bereitet das strukturelle Defizit der Finanzkommission 
zunehmend Sorgen. Insbesondere, da einerseits ein Grossteil der Ausgaben gesetzlich vorgegeben 
und somit fix sind und andererseits der Anstieg der Steuereinnahmen aufgrund der momentanen poli-
tischen und wirtschaftlichen Weltlage eine grössere Unsicherheit aufweist als in früheren Jahren. Die 
Finanzkommission weist in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass die Verrechnungspreise der 
Gemeinde an Dritte den momentanen Inflationsentwicklungen Rechnung tragen sollten. Der Gemein-
derat sowie die Geschäftsleitung der Gemeindeverwaltung nehmen die geäusserte Besorgnis betref-
fend der Finanzierungsfehlbeträge sehr ernst und versuchen stets, alternative Möglichkeiten auszu-
arbeiten. Der Handlungsspielraum ist jedoch beschränkt. Grundsätzlich stellt die Finanzkommission 
fest, dass die Planung mit dem jetzigen Wissenstand und den dafür herbeigezogenen Informationen 
angemessen vorgenommen wurde.

Die budgetierten Defizite können im aktuellen Finanzplan noch getragen werden, doch auf Ebene der 
Optimierung des betrieblichen Ergebnisses besteht Handlungsbedarf, sodass die zukünftigen Inves-
titionsvorhaben mit eigenen Mitteln finanziert werden können und die Fremdverschuldung über die 
nächsten Jahrzehnte wieder abgebaut werden kann. Bei Weiterbestehen des strukturellen Defizites 
wird die Gemeinde dazu voraussichtlich jedoch nicht in der Lage sein.

Der Finanzplan 2023 – 2027 bildet die Konsequenzen des künftigen Handelns nur bedingt ab, da darin 
nur die kommenden vier Perioden aufgezeigt werden. Die grossen Herausforderungen, welche die 
Gemeinde in den kommenden Jahrzehnten zu bewältigen hat, würden jedoch nur über eine länger-
fristige Planung sichtbar werden. Auch wenn die Jahresergebnisse in den vergangenen Jahren stets 
besser ausgefallen sind als vorausgesagt, empfiehlt die Finanzkommission dem Gemeinderat, die 
aktuellen Hochrechnungen eng zu verfolgen und mit einer Planung über die kommenden Jahrzehnte 
aufzuzeigen, wie der negativen Entwicklungstendenz entgegenzuwirken ist und die Fremdverschul-
dung abgebaut werden kann.

Die Finanzkommission
Therwil, 25. Oktober 2022 

Bericht der Finanzkommission
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CHF Erwartung 2022 Budget 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Erfolgsrechnung

Ertrag 43'960'400 44'540'000 44'502'163 45'006'560 46'117'159 47'403'028

Aufwand – 46'917'600 – 46'618'600 – 46'072'827 – 46'591'962 – 47'167'527 – 47'724'471

Mehrertrag Erwartungsrechnung 0 0 0 1'500'000 0 0

Aufwand– /Ertragsüberschuss – 2'957'200 – 2'078'600 – 1'570'664 – 85'402 – 1'050'368 – 321'443

Investitionsrechnung

Einnahmen 475'000 360'000 350'000 8'850'000 350'000 350'000

Ausgaben – 4'860'000 – 5'220'000 – 3'430'000 – 5'040'000 – 7'250'000 – 9'400'000

Nettoinvestitionen – 4'385'000 – 4'860'000 – 3'080'000 3'810'000 – 6'900'000 – 9'050'000

Finanzierung

Nettoinvestitionen – 4'385'000 – 4'860'000 – 3'080'000 3'810'000 – 6'900'000 – 9'050'000

Abschreibungen 2'449'000 2'447'000 2'574'992 2'544'611 2'580'302 2'716'465

Aufwand– /Ertragsüberschuss – 2'957'200 – 2'078'600 – 1'570'664 – 85'402 – 1'050'368 – 321'443

Selbstfinanzierung – 508'200 368'400 1'004'328 2'459'209 1'529'934 2'395'022

Finanzierungssaldo – 4'893'200 – 4'491'600 – 2'075'672 6'269'209 – 5'370'066 – 6'654'978

Bilanz

Verwaltungsvermögen 1.01. 53'047'506 54'983'506 57'396'506 57'901'514 51'546'903 55'866'601

Nettoinvestitionen 4'385'000 4'860'000 3'080'000 – 3'810'000 6'900'000 9'050'000

Abschreibungen – 2'449'000 – 2'447'000 – 2'574'992 – 2'544'611 – 2'580'302 – 2'716'465

Verwaltungsvermögen 31.12. 54'983'506 57'396'506 57'901'514 51'546'903 55'866'601 62'200'136

Eigenkapital inkl. finanzpolitische Reserve 1.01. 20'165'934 17'208'734 15'130'134 13'559'470 13'474'068 12'423'700

Aufwand– /Ertragsüberschuss – 2'957'200 – 2'078'600 – 1'570'664 – 85'402 – 1'050'368 – 321'443

Eigenkapital 31.12. 17'208'734 15'130'134 13'559'470 13'474'068 12'423'700 12'102'257

Vorfinanzierung Schulraumbauten 33'109'900 32'513'200 31'916'500 31'319'800 30'723'100 30'126'400

Entnahme Schulhaus Wilmatt (17.9 Mio./30J.) – 596'700 – 596'700 – 596'700 – 596'700 – 596'700 – 596'700

Entnahme Schulhaus Mühleboden (10.7 Mio./30J.) 0 0 0 0 0 0

Fremdverschuldung 1.01. 26'000'000 29'500'000 34'000'000 36'000'000 30'000'000 35'300'000

Neuverschuldung 3'500'000 4'500'000 2'000'000 – 6'000'000 5'300'000 6'700'000

Fremdverschuldung 31.12. 29'500'000 34'000'000 36'000'000 30'000'000 35'300'000 42'000'000

Einflussgrössen/Kostenfaktoren		
Steuerfuss natürliche Personen	 52 %
Zuwachsrate Steuerertrag natürliche Personen	 Prognose Kanton
Zuwachsrate Steuerertrag juristische Personen	 Prognose Kanton
Kostenentwicklung Personalaufwand	 1,0 %
Kostenentwicklung Betriebsaufwand/– ertrag	 1,5 %
Zinssatz Neuverschuldung 	 1,5 %

Finanzplan 2023–2027
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Rechtsgrundlagen

   1      �Öffentliche Sicherheit,  
Kindes- und Erwachsenenschutz

Übergeordnete Rechtsgrundlagen * 
a) Bundesrecht 

 	�Schweizerisches Strafgesetzbuch
 	�Strafprozessordnung
 	�Strassenverkehrsgesetz
 	�Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz  
und den Zivilschutz

 	�Ordnungsbussengesetz
 	�Umweltschutzgesetz
 	�Waldgesetz
 	�Waffengesetz
 	�Schiessverordnung VBS
 	�Erlasse über die zivile Luftfahrt
 	�Zivilgesetzbuch
 	� Lärmschutzverordnung

b) kantonales Recht
 	�Gemeindegesetz
 	�Gesetz über die Feuerwehr
 	�Polizeigesetz
 	�Gesetz über den Bevölkerungsschutz  
und den Zivilschutz im Kanton BL

 	�Umweltschutzgesetz BL
 	�Gastgewerbegesetz
 	�Gesetz über die Ruhetage
 	�EG ZGB
 	�Gesetz über das Halten von Hunden
 	�Verwaltungsverfahrensgesetz
 	�Reglement der Basellandschaftlichen Gebäudeversicherung
 	�Kantonale Vollziehungsverordnung  
zum Strassenverkehrsgesetz

 	�Verordnung über Reklamen 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Verwaltungs- und Organisationsreglement
 	�Feuerwehrreglement und -verordnung
 	�Polizeireglement und -verordnung
 	�Parkierungsreglement und -verordnung
 	�Reglement über das nächtliche Dauerparkieren  
auf öffentlichem Grund

 	�Strassenreglement
 	�Abfallreglement
 	�Reklamereglement
 	�Benützungsordnung für Gebäude und Anlagen
 	�Reglement über Öl- und Gasfeuerungskontrolle
 	�Reittierreglement
 	�Gebührenverordnung

  0     Allgemeine Verwaltung

Übergeordnete Rechtsgrundlagen  * 
a) Bundesrecht 

 	�Zivilgesetzbuch
 	�Obligationenrecht
 	�Zivilprozessordnung
 	�Datenschutzgesetz
 	�Archivierungsgesetz
 	�Öffentlichkeitsgesetz
 	�Registerharmonisierungsgesetz
 	�Urheberrechtsgesetz
 	�Schuldbetreibungs- und Konkursrecht
 	�Bürgerrechtsgesetz
 	�Ausweisgesetz
 	�Bundesgesetz über die politischen Rechte
 	�Ausländergesetz

b) kantonales Recht
 	�Kantonsverfassung
 	�Gemeindegesetz
 	�Anmeldungs- und Registergesetz
 	�Gesetz über das Halten von Hunden
 	�Gesetz über das Begräbniswesen 
 	�Gesetz über die Haftung von Kanton und Hunden
 	�Kantonales Statistikgesetz
 	�EG ZGB
 	�Gesetz über die politischen Rechte
 	�Gesetz über die Verfassungs- und Verwaltungs- 
prozessordnung

 	�Verwaltungsverfahrensgesetz
 	�Verordnung über das Mutations- und Meldewesen
 	�Verordnung zum Bundesgesetz über die Ausländerinnen  
und Ausländer 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Gemeindeordnung
 	�Verwaltungs- und Organisationsreglement
 	�Behördenreglement
 	�Personalreglement und -verordnung
 	�Zonenreglemente (Siedlung und Landschaft)
 	�Friedhofs- und Bestattungsreglement und Verordnung
 	�Reglement über die Hundehaltung
 	�Gebührenverordnung
 	�Geschäftsordnung der Gemeinde Therwil
 	�Finanzkompetenz der Gemeinde Therwil

* dazugehörende Verordnungen werden nicht genannt
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Rechtsgrundlagen

  2      Bildung

Übergeordnete Rechtsgrundlagen * 
a) Bundesrecht 

 	�Bildungszusammenarbeitsgesetz
 	�Berufsbildungsgesetz

b) kantonales Recht
 	�Bildungsgesetz
 	�Personalgesetz
 	� Interkantonale Vereinbarung der Schweizerischen Konferenz 
der kantonalen Erziehungsdirektoren

 	� Lehrpläne der Schulen des Kantons Basel-Landschaft
 	�Verordnung für Musikschulen
 	�Verordnung über Privatschulen und die private Schulung
 	�Gesetz über die familienergänzende Kinderbetreuung
 	�Verwaltungsverfahrensgesetz 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Gemeindeordnung
 	�Reglement über die familienergänzende Kinderbetreuung
 	�Personalreglement und Verordnung
 	�Benützungsreglement für Gebäude, Anlagen und Einrich-
tungen

 	�Behördenreglement
 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen Verein Tagesfamilien 
 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen Musikschule  
Leimental

 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen  
Mittagstisch/Tagesstrukturen 

  3      Kultur, Sport und Freizeit

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Kulturförderungsgesetz
 	�Kinder- und Jugendförderungsgesetz

b) kantonales Recht
 	�Gesetz über die Sportförderung
 	�Kulturförderungsgesetz
 	�Verwaltungsverfahrensgesetz 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Benützungsreglement für Gebäude, Anlagen  
und Einrichtungen

 	�Gebührenordnung für Gebäude, Anlagen und Einrichtungen
 	�Richtlinien für Fachkommission für Kultur und Freizeit und  
Vergabe durch den Kulturpool der Region Leimental Plus

  4      Gesundheit 

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Bundesgesetz über die Krankenversicherung
 	�Bundesgesetz über die Neuordnung der Pflegefinanzierung 

b) kantonales Recht
 	�Gesundheitsgesetz
 	�Kinder- und Jugendzahnpflegegesetz
 	�EG Krankenversicherungsgesetz
 	�Altersbetreuungs- und Pflegegesetz
 	�Verordnung über die Finanzierung von Pflegeleistungen 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Reglement über die Kinder- und Jugendzahnpflege
 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen Kinder- und  
Jugendzahnpflege

 	�Diverse Leistungsvereinbarungen z. B. mit Spitex, Altersheim, 
Mütter- und Väterberatung, Seniorentagesstätte etc. 
 

  5      Soziale Sicherheit

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Bundesgesetz über die Zuständigkeit für die Unterstützung 
Bedürftiger

 	�Bundesgesetz über den allgemeinen Teil  
des Sozialversicherungsrechts

 	�Bundesgesetz über die Alters- und Hinterlassenen- 
versicherung

 	�Bundesgesetz über die Invalidenversicherung
 	�Bundesgesetz über die Ergänzungsleistungen  
zur Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversicherung

 	�Bundesgesetz über die berufliche Alters-,  
Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge

 	�Bundesgesetz über die Unfallversicherung
 	�Bundesgesetz über die Krankenversicherung
 	�Verordnung über die Verhütung von Unfällen  
und Berufskrankheiten

 	�Bundesgesetz über den Erwerbsersatz für  
Dienstleistende und bei Mutterschaft

 	�Familienzulagengesetz
 	�Arbeitsgesetz
 	�Arbeitslosenversicherungsgesetz
 	�Asylgesetz
 	�Zivilgesetzbuch
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b) kantonales Recht
 	�Gesundheitsgesetz
 	�EG-zu AHV, IV, KVG
 	�Sozialhilfegesetz
 	�Gesetz über Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen
 	�Ergänzungsleistungsgesetz 
 	�Gesetz über die berufliche Vorsorge durch die BLPK
 	�Verordnung über den Vollzug des eidgenössischen  
Arbeitsgesetzes

 	�EG-Familienzulagengesetz
 	�Gesetz über die familienergänzende Kinderbetreuung
 	�Ausländer- und Integrationsgesetz
 	� Leitfaden Mütter- und Väterberatung für den Kanton BL

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen
 	�Verwaltungs- und Organisationsreglement
 	�Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen
 	�Reglement über Zusatzbeiträge nach dem Ergänzungsleis-
tungsgesetz

 	�Reglement über die familienergänzende Kinderbetreuung
 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen an Familien- und  
Erziehungsberatung

 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen Kindertagesstätten
 	�Verordnung zu den Gemeindebeiträgen Spielgruppen 
 

  6      Verkehr

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Strassenverkehrsgesetz
 	�Personenbeförderungsgesetz

b) kantonales Recht
 	�Gesetz zur Förderung des öffentlichen Verkehrs
 	�Strassenverkehrsgesetz
 	�Polizeigesetz
 	�Vereinbarung über die BVB und BLT
 	�Kantonales Gewässerschutzgesetz
 	�Vereinbarung über die gemeinsame Ausgabe von  
Gewerbeparkkarten 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Strassenreglement
 	�Strassennetzplan
 	�Parkierungsgreglement und Verordnung
 	�Reglement über das nächtliche Dauerparkieren auf 
öffentlichem Grund

 	�Reglement über Abstellplatzersatzabgabe
 	�Polizeireglement
 	�Zonenpläne Siedlung und Landschaft 
 

* dazugehörende Verordnungen werden nicht genannt

   7      Umweltschutz und Raumordnung

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Raumplanungsgesetz
 	�Umweltschutzgesetz
 	�Energiegesetz
 	�Zivilgesetzbuch

b) kantonales Recht
 	�Umweltschutzgesetz
 	�Gesetz über den Gewässerschutz
 	�Dekret über den Generellen Entwässerungsplan
 	�Raumplanungs- und Baugesetz
 	�Kantonaler Richtplan
 	�Kantonaler Richtplan Verkehr
 	�Gesetz über den Natur- und Landschaftsschutz
 	�Gesetz über die Abgeltung von Planungsmehrwerten
 	�Gesetz über die Enteignung
 	�EG-Zivilgesetzbuch
 	�Gesetz über den Natur- und Landschaftsschutz
 	� Landwirtschaftsgesetz
 	�Gesetz über den Schutz und die Erforschung von  
archäologischen Stätten und Objekten

 	�Gesetz über den Denkmal- und Heimatschutz

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Zonenreglement Siedlung
 	�Zonenplan Siedlung
 	�Zonenreglement Landschaft
 	�Zonenplan Landschaft
 	�Diverse Teilzonenpläne
 	�Diverse Quartierplanreglemente
 	�Strassennetzplan
 	�Kommunaler Richtplan
 	�Charta Umsetzung Raumkonzept Region Leimental
 	�Wasserreglement
 	�Abwasserreglement
 	�Abfallreglement
 	�Reglement über die Öl- und Gasfeuerungskontrolle
 	�Reglement betreffend Abbruch gemeindeeigener Gebäude

Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen

  8      Volkswirtschaft

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Waldgesetz
 	� Jagdgesetz
 	�Bundesgesetz über die Fischerei
 	�Gewässerschutzgesetz
 	�Energiegesetz

b) kantonales Recht
 	�Umweltschutzgesetz
 	�Fischereigesetz
 	� Jagdgesetz
 	�Energiegesetz
 	� Landwirtschaftsgesetz 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Zonenreglement Landschaft
 	�Reglement über den Unterhalt kulturtechnischer Bauten 
und Anlagen (Drainage-Reglement) 
 

  9      Finanzen und Steuern

Übergeordnete Rechtsgrundlagen *
a) Bundesrecht 

 	�Bundesgesetz über die direkte Bundessteuer
 	�Mehrwertabgabegesetz
 	�Handbuch zum Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 
für Kantone und Gemeinden (HRM2)

b) kantonales Recht
 	�Gesetz über die Staats- und Gemeindesteuern
 	�Finanzausgleichsgesetz
 	�Verordnung über die Rechnungslegung der Einwohner-
gemeinden

 	�Gesetz über die Umsetzung NFA und die Lastenverteilung 
auf Kanton und Gemeinden 

Gemeindeeigene Rechtsgrundlagen  (ohne Verträge)
 	�Gemeindeordnung
 	�Steuerreglement
 	�Feuerwehrreglement
 	�Verordnung zu den Finanzkompetenzen,  
Zeichnungsberechtigungen und Kommunikation
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